
Öffentliche Ausschreibung (§ 12 Abs. 1 VOB/A) 

Ausschreibungsgegenstand: Tischler/Trockenbau-, Maler- und Metallarbeiten – 
8/2017 

a) Auftraggeber (Vergabestelle): Stiftung Haus der Geschichte  
der Bundesrepublik Deutschland 
Verwaltung - Sachgebiet Z 5 - 
Willy-Brandt-Allee 14 
53113 Bonn 
 
Telefon:  (0228) 91 65 - 345 
Telefax:  (0228) 91 65 - 287 
E-Mail:   bartel@hdg.de 
 

b) Vergabeverfahren (§ 3 VOB/A): Öffentliche Ausschreibung gemäß der Vergabe- und 
Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil A (VOB/A) 
 

c) Art des Auftrags: Die Stiftung Haus der Geschichte der Bundesrepublik 
Deutschland beabsichtigt, einen Auftrag folgenden In-
halts zu vergeben: 
 
Die Stiftung plant 2017 den Umbau von einzelnen Berei-
chen der Dauerausstellung. 
 
Es werden Tischler/Trockenbau-, Maler- und Metallarbei-
ten benötigt. 
 

d) Ort der Ausführung: 53113 Bonn 
 

e) Art und Umfang der Leistung: 
 

Es handelt sich um eine Ausstellung auf ca. 450 qm. 
 

f) Art und Umfang der einzelnen Lose 
und Möglichkeit Angebote für ei-
nes, mehrere oder alle Lose einzu-
reichen: 

Es erfolgt keine Aufteilung in Lose. 
 
 

g) Ausführungsfristen: Bis 08.09.2017: 
Abschluss der Arbeiten Trockenbau Pos. 1 inkl. Integra-
tion Technikboxen aus Pos. 3 
 
Bis 29.09.2017: 
Abschluss der Arbeiten Pos. 2 Malerarbeiten 
 
Bis 06.10.2017: 
Abschluss der Arbeiten Pos. 3 Fussbodenleis-
ten/Metallflächen 
 

h) Nebenangebote (§ 8 Abs. 2 Nr. 3 
VOB/A): 

Nebenangebote sind ausgeschlossen. 
 

i) Stelle, bei der die Verdingungsun-
terlagen angefordert werden kön-
nen: 

Die Vergabeunterlagen können schriftlich, per Fax oder 
E-Mail angefordert werden. Anschrift siehe Buchstabe a. 
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j) Anforderungskosten (§ 8 Abs. 7 
VOB/A): 

entfällt 
 

k) Ende der Angebotsfrist (§ 10 
VOB/A): 

03.07.2017, 24.00 Uhr 
 

l) Anschrift, an die die Angebote 
schriftlich auf direktem Weg oder 
per Post zu richten sind: 

Anschrift siehe Buchstabe a. 

m) Sprache, in der die Angebote abge-
fasst sein müssen: 

Deutsch 

n) Personen, die bei der Öffnung der 
Angebote anwesend sein dürfen: 
Datum, Uhrzeit und Ort der Eröff-
nung der Angebote: 

Bieter und ihre Bevollmächtigten. 
 
04.07.2017, 9.00 Uhr, Anschrift siehe Buchstabe a 

o) Sicherheitsleistungen (§ 9 VOB/A): entfällt 
 

p) Zahlungsbedingungen: gemäß VOB/B 
 

q) Mit dem Angebot vorzulegende 
Nachweise und Eigenerklärungen 
für die Beurteilung der Eignung des 
Bieters (§ 6 Abs. 3 VOB/A) 

- unterschriebene Erklärung gemäß § 6 Abs. 3 Nr. 2 
VOB/A; 

 
- Firmenprofil (Ort/Darstellung des Betrie-

bes/Fertigungskapazitäten); 
 
- mindestens drei Referenzen der letzten zehn Jahre aus 

Aufträgen von Museen oder öffentlichen Einrichtungen, 
wobei der Auftragsgegenstand der Referenzen jeweils 
eine dem Gegenstand dieser Ausschreibung vergleich-
baren Qualität bzgl. Umfang und Ausführungsart vom 
Bieter erbracht worden sein muss; 

 
- nachprüfbare aktuelle Kundenreferenzliste mit Be-

nennung von Ansprechpartnern und Kontaktdaten und 
Angabe der jeweils erbrachten Leistung; 

 
- Nachweis eines Meisterbetriebes. 
 

r) Ablauf der Zuschlagsfrist (§ 10 
VOB/A): 

14.07.2017 

s) Nachprüfung behaupteter Verstöße 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A): 

Allgemeine Rechtsaufsicht BKM, Referat K 41, 
Fax: 0228 99 – 681 5 3623 
 

t) Hinweise - Kosten für die Erstellung eines Angebotes, bzw. Reise-
kosten für die Wahrnehmung von Besichtigungstermi-
nen und die Bereitstellung von Mustern werden nicht 
erstattet. 

- Benachrichtigung von nicht berücksichtigten Bewer-
bern erfolgt gemäß § 19 VOB/A. 

 

 


